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DIE SCHÖPFUNG -  EIN LIEBESBEWEIS 

Zu den schönsten Urlaubserlebnissen gehörte für mich, wenn ich an einer 
einsamen Bucht ganz allein in der Nacht hoch auf einem Felsen sitzend 
auf das Mees schaute. Du siehst die unendliche Weite des Wassers, hörst 
das Rauschen der kräuselnden Wellen, die sich unentwegt dem Ufer 
nähern und sich an den Felsen brechen und in tausenden von glitzernden 
Tropfen im Mondlicht zerstoben. Sonst nur Ruhe und Stille, vielleicht noch 
das leise Zirpen einer nicht schlafen könnenden Zirpe. Über dir aber ein 
phantastischer Sternenhimmel mit Trilliarden von Sonnen. Und du, 
kleines Menschenkind schaust diese Pracht und ahnst, dass auch wir 
Menschen Wunderwerke der Liebe Gottes in diesem großarten 
Universum sind.  

Ich staune immer wieder über Gottes Kreativität, wenn ich diese Welt 

betrachte. Bei Tag das Lied der Vögel, die über dir zwitschern und 

jubilieren, die Wärme der Sonne auf meiner Haut, die ich genieße, das 

Leben der Ameisen und Kleinsttiere unter meinen Füßen. Und ich freue 

mich, dass ich ein Teil dieser guten Schöpfung bin, die wunderbar bunt 

und vielseitig gestaltet ist. Psalm 104 drückt dies so treffend aus: „Wie 

zahlreich sind doch deine Werke, Herr, alles hast du mit Weisheit 

ausgeführt, die Erde ist erfüllt von dem, was du geschaffen hast.“  

Doch diese wunderbare Schöpfung ist bedroht. Vor ein paar Tagen, als ich 

wieder zeitig in der Früh zum Ufer ging, um mit einem Sprung vom Felsen 

in das herrliche Nass zu tauchen, traute ich meinen Augen nicht. Der Wind 

hatte sich gedreht, und meine geliebte kleine Bucht war angefüllt mit 

Unrat, Fäkalien und einer Menge von Plastikflaschen und diversem Müll. 

Scheußlich! 

Ja, wirklich, der Mensch zerstört die Schöpfung. Die Zerstörung des 

Meeres und das Fischsterben sind nur ein Aspekt der weltweiten 

Zerstörung von Gottes Natur durch den Menschen. Die extremen 

Wetterbedingungen, die seit einigen Jahren immer häufiger auftreten, 

sind keine Laune der Natur, sondern größtenteils bedingt durch den 

Klimawandel. Die Auswirkungen sind verheerend: Dürre, Hochwasser, 
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Ernteausfälle, Insektensterben, Luft und Gewässerverschmutzung sind die 

Folgen – verursacht durch die selbstzerstörerische Gier des Menschen. 

Die persönliche Lebensqualität jedes Menschen hängt davon ab, wie es 

unserer Erde geht. Deshalb hat Gott uns berufen, sie zu bewahren. Der 

Auftrag, den Gott den Menschen in 1 Mose 2.15 gibt, ist für mich 

eindeutig und unmissverständlich: „Gott, der Herr, nahm den Menschen, 

setzte ihn in den Garten Eden, dass er ihn bebaue und bewahre.“ 

Bewahren bedeutet, wir sollen die Erde vor Schaden schützen, sie also 

fürsorglich und liebend behandeln.  

Gott offenbart in der Schöpfung seine Liebe zu uns Menschen und der 

Welt. Durch die Natur können wir das unmittelbar erleben. Gott wünscht 

sich, dass wir diese Liebe weitergeben. Das kann auf direkte Weise 

passieren, in dem ich anderen Gutes tue und sie wertschätze. Gleichzeitig 

ist es möglich, diese Liebe indirekt in der Liebe zu seiner Schöpfung 

auszudrücken, und das wird oft übersehen und unterschätzt. Denn wenn 

wir respektvoll und fürsorglich mit unserer Erde umgehen, ist das gelebte 

Nächstenliebe. Weil jeder einzelne von der Natur profitiert. Sie ist unser 

gemeinsamer Lebensraum. 

Damit bedeutet Umweltschutz nicht nur Dankbarkeit und Respekt dem 

Schöpfer gegenüber, sondern auch Wertschätzung unserem Nächsten 

gegenüber. Darüber hinaus sichern wir unser eigenes Leben, wenn wir 

unsere Ressourcen und damit unsere Lebensgrundlage schützen. Das 

heißt, dass wir in der Sorge für unseren Planeten ebenso die Liebe zu uns 

selbst ausdrücken. Aber wenn wir unsere Erde ausbeuten und zerstören, 

treten wir unsere Würde als Gottes Geschöpfe mit Füßen. Umweltschutz 

ist für mich eine klare Schlussfolgerung aus dem wichtigsten Gebot: 

„Liebe Gott und deinen Nächsten wie dich selbst.“ (Mk 12,30)  

Jeder Einzelne von uns, kann kleine Schritte tun, um Gottes Schöpfung 

zu bewahren. Das wäre doch ein guter Vorsatz für das beginnende, 

neue Arbeitsjahr!   

Für die Herbstarbeit Gottes reichen Segen 

       EUER PFARRER P. ANDREAS 
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 Jeden Montag Gebetsstunde für die Kranken und Anliegen der 
 19:00 Uhr Pfarre 

 Sonntag, 1.9. 22. Sonntag im Jahreskreis 
 9:00 Uhr Hl. Messe für † Sohn und Bruder Daniel Veit, 
  † Eltern Leopold u. Maria Gschladt u. für alle 

Anghörigen 
  Aufnahme der neuen Ministrant(inn)en 

Herzliche Einladung an alle, die einen neuen 
Lebensabschnitt beginnen (neue Lehre, Studium, 
neue Schule,..).Wir bitten in diesem Gottesdienst 
um Gottes Segen für euren neuen Weg. 

 anschließend Pfarrcáfe, Radausflug der Minis 
 

 Freitag, 6.9. Herz-Jesu-Freitag 
 18:00 Uhr Anbetung und Beichtgelegenheit 
 18:30 Uhr Hl. Messe 

 Samstag, 7.9.  
 18:00 Uhr Anbetung und Beichtgelegenheit 
 18:30 Uhr Hl. Messe 

 Sonntag, 8.9. 23. Sonntag im Jahreskreis 
 9:00 Uhr Hl. Messe für † Gatten, Vater u. Opa Walter 

Brandstetter; † der Fam. Teufelhart 
  Dirndlgwandsonntag 
 10:15 Uhr Hl. Taufe von Philipp Schirxl 
  Kapellenfest in Obermallebarn 
 14:15 Uhr gemeinsame Prozession v.Kapelle Untermallebarn 
 15:00 Uhr Andacht in Maria Obermallebarn 

 Freitag, 13.9.  
 19:00 Uhr Hl. Messe in Untermallebarn 

 Samstag, 14.9.  
 14:00 Uhr Trauung von Petra und Martin Berger 
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 Sonntag, 15.9. 24. Sonntag im Jahreskreis 
 9:00 Uhr Hl. Messe für beiderseits † Eltern Leopold u. 

Ernestine Scharinger und Johann u. Maria Holzer 
  Aktion: Wir radeln in die Kirche 
 8:30 Uhr Abfahrt von Untermallebarn - Kapelle 
 8:35 Uhr Abfahrt v. Untermallebarn - Bushaltestelle Fabrik 
 8:45 Uhr Abfahrt von Höbersdorf - Bahnhof 
 im Anschluss Segnung der Fahrräder 

 Samstag, 21.9.  
 11:00 Uhr Goldene Hochzeit v. Christine u. Leopold Lehner  

 Sonntag, 22.9. 25. Sonntag im Jahreskreis 
 9:00 Uhr Hl. Messe  
 

 Sonntag, 29.9. 26. Sonntag im Jahreskreis – Sonntag der Völker 
 9:00 Uhr Hl. Messe für † Bruder, Schwägerin und † Eltern 

 Freitag, 4.10. Herz-Jesu-Freitag 
  Anbetung und Hl. Messe in Höbersdorf entfallen 
 18:00 Uhr Gedenkmesse für Dr. Josef Tóth im Stephansdom  
  siehe Einladung auf Seite 8 

 18:00 Uhr Schöpfungsgottesdienst im Pfarrsaal Senning 

 Samstag, 5.10.  
 18:00 Uhr  Anbetung und Beichtgelegenheit 
 18:30 Uhr Hl. Messe 

 Sonntag, 6.10. 27. Sonntag im Jahreskreis 
 9:00 Uhr  Hl. Messe 
  Erntedankfest 
 anschließend Pfarrcáfe 

 Freitag, 11.10.  
 18:00 Uhr Hl. Messe in Untermallebarn 
 19:00 Uhr Liturgiesitzung 
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 Sonntag, 13.10. 28. Sonntag im Jahreskreis 
 9:00 Uhr Hl. Messe gestaltet vom Chor der Heimatglocken 

 Freitag, 18.10.  
 19:00 Uhr Spieleabend im Pfarrheim 

 Sonntag, 20.10. 29. Sonntag im Jahreskreis 
 9:00 Uhr Hl. Messe für † Eltern Otto u. Maria Griesmayer 

u. † Johann u. Johanna Peitl und † Angehörige 
  Weltmissionssonntag, Beispielland Myanmar 
  wir sammeln für die Weltmission 

 Freitag, 25.10. 19:00 Uhr  Liturgieausschuss 

 Sonntag, 27.10. 30. Sonntag im Jahreskreis 
 9:00 Uhr Hl. Messe für † Gatten u. Vater Anton Kaiser u. 

zur schuldigen Danksagung 
  Achtung: Zeitumstellung 

 Freitag, 1.11. Allerheiligen 
 9:00 Uhr Hl. Messe  
 14:00 Uhr Friedhofsgang 

 Samstag, 2.11. Allerseelen 
 18:30 Uhr Totengedenkmesse für alle Verstorbenen und 

Gefallenen der Pfarre 

 Sonntag, 3.11. 31. Sonntag im Jahreskreis 
 9:00 Uhr Hl. Messe für † Gattin und Mutter Herta 

Landrichter und † Angehörige 

Montag, 4.11. bis Donnerstag, 7.11. 
 18:00 Uhr Rosenkranz in Höbersdorf 
 18:00 Uhr Rosenkranz in Untermallebarn 

 Freitag, 8.11. Patrozinium - Hl. Leonhard 
 18:00 Uhr Hl. Messe in Untermallebarn  
  mit Segnung der restaurierten Kirchenfahne 
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 anschießend Agape im Feuerwehrhaus 

 Sonntag, 10.11. 32. Sonntag im Jahreskreis  
 9:00 Uhr Hl. Messe für † Eltern Franz und Anna Riedl  
  und † Angehörige 

Sonntag, 17.11.  33. Sonntag im Jahreskreis  
 9:00 Uhr Hl. Messe für beiderseits † Eltern Johann und 

Maria Holzer u. Leopold u. Ernestine Scharinger; 
  † Eltern Leopold u. Maria Gschladt, für Daniel u. 

Andrea und für alle lebenden u. † Angehörigen 
  Geburtstagsmesse 
  Tag der Kirchenmusik 
  Kollekte für die Inlandshilfe der Caritas 
 anschließend Pfarrcáfe 

 Freitag, 22.11.  
 19:00 Uhr Spieleabend im Pfarrheim 

 Sonntag, 24.11. Christkönigsonntag 
 9:00 Uhr Hl. Messe 

 Samstag, 30.11.  
 16:00 Uhr Adventkranzsegnung 

 

 

 

 

 

 

AUS UNSERER PFARRE: 
 

Zum Herrn heimgegangen ist: 
 am 20.6.2019 Fr. Hilda Topitsch 
 

Getauft wurden:  
 am 23.6.2019 Jana Riefenthaler 
 am 21.7.2019 Leo Elias Mayer 
 am 28.7.2019 Lorenz Weber 
 am 18.8.2019 Johanna Sigl 
 

Den Bund fürs Leben haben geschlossen:  
 am 08.6.2019 Bernadette Kaiser & Christoph Sedlmeier 
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Hl. Messe zum Gedenken an  

Dr. Josef Tóth (1928 – 2014) 

 

Liebe Wegbegleiter, Freunde, Verwandte und Schüler! 

 

Es ist fünf Jahre her, dass unser lieber und unvergesslicher        

Dr. Josef Tóth heimgegangen ist. Aus diesem Anlass feiern wir 

eine Heilige Messe zum 5-jährigen Jahresgedächtnis und laden 

euch alle zur Mitfeier herzlich ein. 

Die Eucharistiefeier findet am  

Tag:  Freitag, 4. Oktober 2019 

Uhrzeit: 18 Uhr 

Ort:  Stephansdom 

statt. 

Im Anschluss an die Heilige Messe ist eine einfache Agape im 

Pfarr-Café der Dompfarre (Curhaus; Stephansplatz 3, Parterre) 

vorgesehen. Um diese und eine eventuelle gemeinsame 

Busfahrt (abhängig von der Anzahl der Anmeldungen) 

organisieren zu können, ersuchen wir bis Freitag, 13. September 

um eine Rückmeldung an 

Pfarrer P. Andreas Hiller: 0699/11 69 59 00  

oder Franz Sigl: 0660/25 60 250 

 


